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Mit diesem Prospekt laden wir Sie ein, das Samariterstift 
Dachtel kennen zu lernen. Wir heißen Sie herzlich will­
kommen in unserem Haus im wunderschönen Heckengäu.

Ein respektvoller, freundlicher und würdevoller Umgang 
mit den uns anvertrauten Menschen sind allen Mitarbei­
tenden ein besonderes Anliegen. Wir helfen Menschen, 
auch mit Einschränkungen ein zufriedenes Leben zu führen.

In einem persönlichen Gespräch informieren wir Sie gern 
ausführlich und kompetent.

Ein freundliches Umfeld, mitten im Leben



Hell und
lichtdurchflutet 

Zuhause in Dachtel – lebendiger Alltag  
in einem familiären Haus

Das Samariterstift Dachtel ist im Oktober 2013 eröffnet worden 

und wurde schnell zur guten Adresse in Aidlingen-Dachtel für 

Lebensfreude und qualifizierte Angebote in den Bereichen Wohnen 

und Pflege.

Das Haus bietet 34 Plätze für Wohnen und Pflege und zwei Kurzzeit­

pflegeplätze in Einzelzimmern mit circa 21 Quadratmetern. Die drei 

Hausgemeinschaften bieten jeweils 12 Plätze.

Alle Zimmer sind vollständig möbliert. Wir freuen uns, wenn Sie 

Ihr Zimmer mit eigenen Möbeln, Bildern und Pflanzen gestalten. 

Die Zimmer haben Telefon- und Fernsehanschluss. Jedes Badezim­

mer ist behindertengerecht mit Dusche, Toilette und Waschbecken 

ausgestattet.

Das Samariterstift liegt zentral in der Ortsmitte von Dachtel. Nur 

wenige Gehminuten entfernt befinden sich Einkaufsladen, Metzgerei 

und Bäckerei.

Über die nahe gelegene Bushaltestelle 636 ist das Samariterstift Dach­

tel gut an das öffentliche Nahverkehrsnetz angeschlossen.

Die Hausleitung im Samariterstift Dachtel hilft bei allen Fragen rund 

um eine mögliche Aufnahme gern weiter. Hier gibt es ausführliche 

Informationsunterlagen und alle zur Anmeldung erforderlichen 

Formulare. Ein ausführliches Beratungsgespräch mit der Möglichkeit, 

das Haus in aller Ruhe zu besichtigen, kann individuell vereinbart 

werden.



Unsere Betreuung und Pflege –
freundlich und engagiert 
Umfassend und 
qualifiziert – von der 
Pflege bis zur 
Hauswirtschaft 

Fachliche Kompetenz

Die Pflege und Betreuung sowie der Service im Samariterstift Dachtel 

orientieren sich an den Vorgaben des Leitbildes der Samariterstiftung, 

an den Erkenntnissen der modernen Pflegewissenschaft und an den 

gesetzlichen Vorschriften.

Im Samariterstift Dachtel sind pflegebedürftige Menschen bestens 

versorgt. Ein gut ausgebildetes Team an Mitarbeitenden betreuen und 

begleiten sie rund um die Uhr: Altenpflegerinnen und Altenpfleger, 

Hauswirtschaftliche Mitarbeitende, Betreuungsassistentinnen, Auszu-

bildende und Praktikanten.

Bei der Betreuung und Pflege stehen die Ressourcen und Potenziale 

der Bewohnerinnen und Bewohner im Mittelpunkt. Wir versuchen, 

verloren gegangene Fähigkeiten möglichst wiederherzustellen und 

vorhandene Kompetenzen so lange wie möglich zu erhalten. Dabei 

stehen die Selbständigkeit und Selbstbestimmung im Vordergrund. 

Lebensfreude und die Nähe zum früheren Alltag der Bewohner sind 

uns wichtig. Das christliche Menschenbild bestimmt unsere Arbeit.

Im Samariterstift Dachtel wird die enge Zusammenarbeit mit externen 

Fachleuten groß geschrieben. Wir stehen in regem Austausch mit nie-

dergelassenen Ärzten, Fachärzten, Therapeuten und Sanitätshäusern 

in Aidlingen und Umgebung. Im Sinne einer fachlich kompetenten 

Pflege sind im Samariterstift Dachtel viele Fachkräfte mit Zusatzquali-

fikationen beschäftigt.



Das gemeinsame Leben prägt den Alltag

Gut aufgehoben – auch für kurze Zeit 
Kurzzeitpflege 

Jede Hausgemeinschaft im Haus versteht sich als familiäre Gemein­

schaft. Mittelpunkt ist das großzügige Esszimmer mit integrierter Kü­

che. Hier spielt sich das alltägliche Zusammenleben ab. Es ist uns ein 

Anliegen, die Menschen bei Beschäftigungen einzubeziehen, die sie 

vom häuslichen Alltag her kennen. Wir schaffen eine vertraute Atmo­

sphäre, in der die Bewohner ihren gewohnten Lebensstil so weit wie 

möglich beibehalten können. Im Wohnzimmer können die Bewohner 

sich unterhalten, Spiele machen, fernsehen, singen und musizieren. 

Oft finden hier auch Aktivierungen in kleineren Gruppen statt. 

Die Mahlzeiten – das gemeinsame Kochen und Essen - sind wesentli­

che Eckpunkte im täglichen Leben. Vor allem für demenziell erkrankte 

Menschen ist es wichtig, durch alltagsorientierte Tätigkeiten Erinne­

rungen wach zu rufen. Anhand der Biographien der Bewohner versu­

chen wir Tätigkeiten zu finden, die dem Einzelnen vertraut sind.

Große Aufmerksamkeit widmen wir den demenziell erkrankten Men­

schen. Der Betreuung der Menschen mit Gedächtnisstörungen liegt 

eine spezielle Philosophie der Samariterstiftung zugrunde.

Die Kurzzeitpflege ist dann die ideale Lösung, wenn in der Urlaubszeit 

oder aus anderen Gründen die Betreuung zu Hause vorübergehend 

nicht möglich ist. Sie eignet sich auch für die schrittweise Rückkehr  

in den häuslichen Alltag nach einem Klinik- oder Reha-Aufenthalt. 

Das Samariterstift Dachtel bietet zwei Zimmer an.



Angebote für Aktivierung 
und Freizeitgestaltung 

Das Zusammenleben im Samariterstift Dachtel verstehen wir als Mit­

einander. Dabei ist es wichtig, die Fähigkeiten der Bewohnerinnen und 

Bewohner anzusprechen und zu fördern. Deshalb animieren wir zur 

Mithilfe im Alltag. Tätigkeiten, die die Bewohnerinnen und Bewohner 

kennen, geben Sicherheit und Selbstvertrauen. Dies können hauswirt­

schaftliche Verrichtungen wie Kochen und Handarbeiten oder das 

Tischdecken sein. Die Bewohnerinnen und Bewohner wirken entspre­

chend ihrer individuellen Fähigkeiten an der Tagesgestaltung mit.

Wir gestalten den Tag im Wohnbereich gemeinsam, auch die Betreu­

ungsassistentinnen bereichern das Leben im Haus. Die Bewohner­

innen und Bewohner im Samariterstift Dachtel genießen Spiele- und 

Quiznachmittage, Fernsehabende und kulturelle Veranstaltungen. 

Das Angebot umfasst auch das gemeinsame Singen, Film- und Dia­

vorträge, den Männerstammtisch, Gymnastik und das Kraft- und 

Balancetraining.

Vertraute Tätigkeiten bereichern den Tag



Ein offenes Haus 
Haupt- und Ehrenamt – 
Hand in Hand

Erfahrungsfeld 
für junge Menschen 

Die Arbeit der Mitarbeitenden wird ergänzt durch ehrenamtlich Enga­

gierte. Mit Besuchs- und Begleitdiensten, gemeinsamem Singen, Spie­

len und Vorlesen bereichern sie das Leben im Samariterstift Dachtel. 

Ehrenamtliche begleiten Bewohnerinnen und Bewohner auch zum 

Sonntagsgottesdienst in die nahe Kirche.

Die ehrenamtliche Mitarbeit wird durch ein eigenes Fortbildungspro­

gramm und Angebote zum Austausch besonders gefördert.

Jahreszeitliche Feste haben einen festen Platz im Kalender der Einrich­

tung, darauf freuen sich auch externe Gäste.

Jungen Menschen, die entweder im Bundesfreiwilligendienst oder im 

Freiwilligen Sozialen Jahr bei uns mitarbeiten möchten, bieten sich 

interessante und prägende Erfahrungen für das ganze Leben. 

Ebenso sind Schülerinnen und Schüler eingeladen, in der Freizeit bei 

uns mitzuarbeiten oder Berufspraktika zu absolvieren. Rufen Sie an, 

wir freuen uns auf Sie! 



Erfahrungsfeld für junge Menschen
•	 im Bundesfreiwilligendienst (BFD)

•	 im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)

•	 im Praktikum

•	 in der Altenpflege-Ausbildung

•	 im Studium Sozialwesen (Duales Studium)

So erreichen Sie uns:

Samariter GmbH 
Samariterstift Dachtel
Deckenpfronner Straße 4
71134 Aidlingen-Dachtel
Telefon	0 70 56 / 9 39 28-100
Telefax	0 70 56 / 9 39 2 8-290
samariterstift-dachtel@samariter-gmbh.de
www.samariterstiftung.de

Das Samariterstift Dachtel wird betrieben von der Samariter GmbH,
einer Tochtergesellschaft der Samariterstiftung (Schlossweg 1,
72622 Nürtingen). Die Samariterstiftung und die Samariter GmbH
sind Mitglieder im Diakonischen Werk Württemberg. Sie betreuen
und versorgen in mehr als 40 Häusern und Diensten in Württemberg 
rund 4000 alte und kranke Menschen und Menschen mit Behinderung.

Wir sind für Sie da

Calwer Straße

Deufringer Straße
Backhaus

Rathaus

Samariterstift Dachtel

Dachtel

Deckenpfronner Straße
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